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Isländisches Musikexportbüro nimmt Betrieb auf

Festival am Fjord
Isafjördur – Die vierte Ausgabe des Adrei-Festivals, zu dem 6000 Besucher an die
Westfjorde nach Island reisten, bildete den Startschuss für das neu gegründete Büro
Icelandic Music Export. Die zweitägige Veranstaltung im westlichsten Teil Europas  soll
vor allem die Vielfalt der aktuellen isländischen Musikszene unterstreichen.

Rund ein Dutzend internatio-
nale  Musikjournalisten – un-
ter anderem von der Londoner
„Times“, dem britischen
„Guardian“, den englischen
Magazinen „Q“ und „Mojo“
sowie MusikWoche – hatte das
Büro Icelandic Music
Export (IMX) nach 
Island eingeladen. Im
Mittelpunkt der Reise
stand die vierte Aus-
gabe des Aldrei-Festi-
vals, das am 6. und 7.
April pro Tag jeweils
rund 3000 Besucher in
eine umfunktionierte
Lagerhalle in der Stadt
Isafjördur in den
Westfjorden, der west-
lichsten Ecke Europas,
gelockt hatte. Über 40
Acts spielten vor einem Publi-
kum, das zur einen Hälfte aus
der Region und zur anderen
aus dem übrigen Island sowie
vereinzelt aus dem Ausland
stammte. „Wir laden Bands
ein, die uns gefallen“, scherzt
Mugison, Vorstand des Festi-
valkommitees und zugleich
einer der bekanntesten Musi-
ker Islands, dessen Veröffentli-
chungen in Deutschland von
rough trade vertrieben wer-
den. Doch trotz dieser subjek-
tiven Booking-Kriterien hat
sich das Gratis-Festival, das in
diesem Jahr über Sponsoren-
gelder in Höhe von umgerech-
net 25.000 Euro verfügen
konnte, im Laufe von vier Jah-

ren den Ruf erarbeitet, einen
hervorragenden Überblick über
die isländische Musikszene zu
liefern. Dabei überrascht die
musikalische Vielfalt des klei-
nen Landes, das mit 330.000
Bewohnern weniger Bürger

hat als zum Beispiel Bochum.
Neben Mugison bildeten der
Auftritt des Singer/Songwriters
Pétur Ben, der im Januar in
Holland bei Noorderslag/Euro-
sonic aufgetreten war, und der
Set der Sängerin Lay Low, die
bereits 2007 auf der Midem
einen Showcase gespielt hatte,
die Höhepunkte. Aber auch in-
ternationale Bands wie Blonde
Redhead aus New York oder
die Turtle Cuts aus Frankreich
begeisterten das Pubikum. Mit
Iris Kramer gehörte gar eine
deutsche Jazz-Musikerin, die
seit einem Jahr auf Island lebt,
zum Line-up des Festivals, das
zudem zwei Schülerbands und
einem Blasensemble der loka-

len Musikschule eine Chance
bot. Doch für IMX-Leiterin
Anna Hildur Hildibrandsdottir
bildet das Festival einen will-
kommenen Anlass, der islän-
dischen Musikszene interna-
tional mehr Gehör zu ver-

schaffen. Denn die
Veranstaltung mar-
kiert den Auftakt für
die Aktivitäten des im
November 2006 ge-
gründeten Export-
büros, das jährlich mit
rund 175.000 Euro
von der isländischen
Rechteverwertungsge-
sellschaft und ver-
schiedenen Ministe-
rien sowie mit Spon-
sorengeldern einer 
Privatbank finanziert

wird. „Das Interesse an islän-
discher Musik nimmt be-
ständig zu. Wir schaffen das
Netzwerk, das Investitionen in 
unsere Künstler möglich ma-
chen soll“, erklärt Hildibrands-
dottir.  Dietmar Schwenger
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Label Longplay

1. Polystar 7,37 G

2. Sony BMG C&C 6,30 H

3. Starwatch 5,16 H

4. Polydor 4,73 H

5. Grönland 4,65 F

Konzern Longplay

1. Universal M. 35,61 F

2. Sony BMG 21,69 F

3. EMI Music 19,27 H

4. Warner Music 12,16 H

5. SPV 3,67 H

Label Singles

1. Geffen 10,48 H

2. Polydor nat. 8,61 F

3. Warner 5,65 H

4. Polydor 5,43 H

5. Columbia 5,26 H

Konzern Singles

1. Universal M. 42,60 F

2. Sony BMG 19,38 H

3. Warner Music 18,07 H

4. EMI Music 11,07 H

5. edel 4,58 G

Musikverlag

1. EMI M. Publ. 20,86 H

2. Warner/Chapp. 18,71 H

3. BMG M. Publ. 11,71 H

4. Univ. M. Publ. 9,01 F

5. Tyrolis Musik 6,23 F

Die Zahlen geben den Stand
der im Jahr 2007 kumu-
lierten Charts-Anteile der
Firmen in Prozent wieder;
die Pfeile zeigen die Verän-
derungen im Vergleich zur
Vorwoche an. 
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Kontakt
Icelandic Music Export
Borgatun 35
IS-105 Reykjavik 
Telefon: 00354/511-40 00
Telefax: 00354/511-40 40
E-Mail: 
imx@icelandicmusic.is 
Internet: 
www.icelandicmusic.is

Festivalmacher (v.l.n.r.): Mugi (Hafenmeister und Spiritus
Rector des Festivals), sein Sohn Mugison und Halfdan 


